
Gemeinde 79289 Horben
Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald

1. Änderungssatzung

zur Satzung für die Freiwillige Feuerwehr Horben vom 06. Juli 2004

Aufgrund des § 4 der Gemeindeordnung in Verbindung mit den §§ 6 Abs. 3 
Satz 1 und Abs. 4 Satz 2, 7 Abs. 1 Satz 1, 18 Abs. 1 Satz 2 und 3  

des Feuerwehrgesetzes 

hat der Gemeinderat der Gemeinde Horben 

am 21. April 2009 

folgende Änderungssatzung beschlossen :

§ 1

§ 10 der Satzung für die Freiwillige Feuerwehr Horben wird wie folgt geändert:

Feuerwehrkommandant, stellvertretende Feuerwehrkommandanten

(1) Der Leiter  der  Feuerwehr  ist  der  Feuerwehrkommandant.  Für  den Fall  der
Verhinderung des Feuerwehrkommandanten werden 2 weitere Stellvertreter
benannt. 

(2) Der Feuerwehrkommandant und seine Stellvertreter werden von den aktiven
Angehörigen  der  Gemeindefeuerwehr  auf  die  Dauer  von  fünf  Jahren  in
geheimer Wahl gewählt.

(3) Die Wahlen werden in der Hauptversammlung durchgeführt.

(4) Gewählt werden kann nur, wer

1. der Feuerwehr aktiv angehört,

2. über die für dieses Amt erforderlichen Kenntnisse und Erfahrungen  
verfügt  und

3. die nach den Verwaltungsvorschriften des Innenministeriums
erforderlichen persönlichen und fachlichen Voraussetzungen erfüllt.

(5)  Der Feuerwehrkommandant und seine Stellvertreter  werden nach der Wahl
und nach Zustimmung durch den Gemeinderat vom Bürgermeister bestellt.

(6) Der Feuerwehrkommandant und seine Stellvertreter haben ihr Amt nach Ablauf
ihrer  Amtszeit  oder  im  Falle  ihres  vorzeitigen  Ausscheidens  bis  zum
Dienstantritt  eines  Nachfolgers  weiterzuführen.  Kommt  binnen  eines  Monats
nach  Freiwerden  der  Stelle  oder  nach  Versagung  der  Zustimmung  keine
Neuwahl zustande, bestellt der Bürgermeister den vom Gemeinderat gewählten
Feuerwehrangehörigen  zum  Feuerwehrkommandanten  oder  seinem
Stellvertreter (§ 8 Absatz 2 Satz 2 Feuerwehrgesetz). Diese Bestellung endet
mit der Bestellung eines Nachfolgers.



(7) Der  Feuerwehrkommandant  ist  für  die  Leistungsfähigkeit  der  Feuerwehr
verantwortlich (§ 9 Absatz 1 Satz 1 Feuerwehrgesetz) und führt die ihm durch
Gesetz und diese Satzung übertragenen Aufgaben durch. Er hat insbesondere

1. auf die Aus- und Fortbildung der Angehörigen der Gemeindefeuerwehr 
    hinzuwirken (§ 9 Abs. 1 Satz 2 Feuerwehrgesetz),

2. die erforderlichen Ausbildungspläne aufzustellen und dem
Bürgermeister rechtzeitig mitzuteilen,

3. auf den Besuch von Lehrgängen hinzuwirken,

4. die Zusammenarbeit der Abteilungen bei Übungen und Einsätzen zu 
regeln.

5. die Tätigkeit des Kassenverwalters sowie des Gerätewarts zu
überwachen,

6. dem Bürgermeister über Dienstbesprechungen zu berichten,

7. auf eine ordnungsgemäße Ausrüstung hinzuwirken (§ 9 Abs. 1 Satz 2 
Feuerwehrgesetz),

8. auf die Instandhaltung der Feuerwehrgeräte und –einrichtungen
hinzuwirken (§ 9 Abs. 1 Satz 2 Feuerwehrgesetz),

9. Beanstandungen in der Löschwasserversorgung dem Bürgermeister
mitzuteilen.

(8) Der Feuerwehrkommandant hat den Bürgermeister und den Gemeinderat in
allen  feuerwehrtechnischen  Angelegenheiten  zu  beraten.  Er  soll  zu  den
Beratungen der  Gemeindeorgane über Angelegenheiten der Feuerwehr  mit
beratender Stimme zugezogen werden. Es können ihm weitere Aufgaben des
Brandschutzes übertragen werden. - § 9 Abs. 2 Feuerwehrgesetz –

(9) Die  stellvertretenden  Feuerwehrkommandanten  haben  den
Feuerwehrkommandanten zu unterstützen und ihn in seiner Abwesenheit mit
allen Rechten und Pflichten zu vertreten.

(10) Der Feuerwehrkommandant und seine Stellvertreter können vom Gemeinderat
nach Anhörung des Feuerwehrausschusses abberufen werden.

(11) Vor  der  Bestellung  eines  hauptberuflich  tätigen  Feuerwehrkommandanten
oder eines hauptberuflich tätigen Stellvertreters des Feuerwehrkommandanten
ist der Feuerwehrausschuss zu hören.

(12) Für den Abteilungskommandanten und die Leiter der Abteilungen (§ 9 Nr. 2)
gelten  die  Absätze  2  bis  7  und  9  entsprechend.  Sie  sind  für  die
Einsatzbereitschaft ihrer Abteilung verantwortlich und führen sie nach Weisung
des  Feuerwehrkommandanten.  Der  Abteilungskommandant  bzw.  die  Leiter
der Abteilungen und ihre Stellvertreter werden von den (aktiven) Angehörigen
ihrer Abteilung gewählt.

(13) Der Abteilungskommandant,  der Leiter der Abteilung und sein Stellvertreter
können vom Gemeinderat  nach Anhörung des Feuerwehrausschusses und
des Abteilungsausschusses abberufen werden.



§ 2

Die Änderungssatzung tritt zum 01.05.2009 in Kraft. Zum gleichen Zeitpunkt tritt § 10 der
Satzung für die Freiwillige Feuerwehr Horben in der Fassung vom 06. Juli 2004 ausser Kraft.

Horben, 21. April 2009

(Siegel)

.................................................
Riesterer, Bürgermeister

Ausfertigungsvermerk
Es  wird  bestätigt,  dass  der  Inhalt  dieser  Satzungsänderung  unter  Beachtung  des  vorstehenden
Verfahrens  mit  den  hierzu  ergangenen  Beschlüssen  des  Gemeinderates  der  Gemeinde  Horben
übereinstimmt. 
Horben, 28. April  2009

(Siegel)

Riesterer, Bürgermeister

Bekanntmachungsvermerk
Die Bekanntmachung erfolgte durch Aushang an der Verkündungstafel des Rathauses Horben in der
Zeit  vom  04.  Mai  2009  bis  einschl.  11.  Mai  2009  und  durch  Hinweis  auf  diesen  Aushang  im
Mitteilungsblatt Nr. 9 vom 01. Mai 2009.
Horben, 

(Siegel)

Riesterer, Bürgermeister
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